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Was? Wie oft? Wer?

Search Camp Alle zwei Wochen
+ Monatsrückblick
+ Specials (selten)

Ich (solo + Interview); ab und 
zu Interview mit Team

suchradar 6x pro Jahr Mandy + Team

Bloofusion Blog Fast werktäglich ein Beitrag Team

Webinare 12 pro Jahr
+ 4x B2B Special + externe

Team

BLOO:CON Januar/Februar Mandy + Team

BlooLive Einmal im Monat Lisa + Team
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> Bücher (Andreas Schülke + ich), SEA kommt bald

> Fallstudien, Blueprints, Advisories …

> Gastbeiträge

> …





[6]

https://de.wikipedia.org/wiki/Content-Marketing
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https://growthup.de/kriterien-agentur/
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> Unterscheiden Personen:Themen:

> 1:1 (Martin Missfeldt = Bilder SEO)

> N:M (Agentur)

> Fokus: Agentur
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> Reichweite generieren

> Bekanntheit/Branding/Reputation

> Leads

> Direct Business (Produkte, Seminare, E-Books …)

> Links

> Soziale Signale

> …
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> Bedarf in konkretem Moment:

> Beispiel: Artikel „International SEO“ in Internet World Business

> Der stete Tropfen höhlt den Stein = Markenaufbau:

> Viele regelmäßige Kontakte („ich verfolge Sie schon seit Jahren“)

> Typische Customer Journey bei uns:

• Webinare

• suchradar

• Podcast
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> Es gibt mittlerweile viele Agenturen

> Unterschiedlicher Fokus

> Geringer Unterscheidungsgrad bzw.
Kunde kann die Unterschiede nicht erkennen

> Manche Kunden sind schon verbrannt
= negative Erfahrungen mit anderen Agenturen
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> Online-Marketing (Google Ads, FB Ads …)

> Vorträge (Konferenzen, Veranstaltungen …)

> Direktmarketing (Coldcalling, Mailings …)

> …
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> Kunde sieht durch Inhalte:

> Agentur versteht meine Probleme/Branche

> Agentur kann meine Probleme lösen

> Kostensituation:

> Nicht jeder Klick kostet

> CM wirkt sehr lange nach

> Vorselektion der Kunden durch passende Inhalte
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> Agentur holt sich aus Angebotssituation heraus:

> Kunde vertraut Agentur bereits

> Kunde will mit Agentur arbeiten

> Proof of Concept
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> Klares Profil

> Nicht immer einfach

> Unterscheiden:

> Gesamtpositionierung (premium, kreativ, grobe Themenbereiche …)

> Themenpositionierung (worauf spezialisiert?)
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> Wofür steht Deine Agentur?

> Und wie willst Du dann davon profitieren?

> Beispiel:

> SEO für Kleinstunternehmen

> Spannend, weil hoher Bedarf und hohes Volumen

> Oft unattraktiv für Agentur

> Eher spannend für Produkte/Seminare
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Aspekt Beispiel

Verticals G News

Suchmaschine FB Ads, YouTube SEO, Bing SEO

Branche Touristik, B2B

Themen Relaunch, Content, Linkaufbau

Tools GMB

… …
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> Nice Guy vs. Rebell

> Duzen vs. Siezen
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> Freu Dich nicht über die Agentur-Szene

> Kunden müssen Dich kennen!

> … und Deine Inhalte verstehen!
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> Abhängig von der Zielsetzung

> Drei Kriterien im Folgenden:

> Aufwand/Investition

> Laufend/System

> Messbarkeit
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> Gastartikel auf Portal vs. eigenes Blog?

> Eigener Podcast vs. Podguesting?

> „Nicht immer im gleichen Saft schwimmen“
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> Stichwort: Content Shock

> Time is precious = don‘t waste my time!

> Inhalte müssen effizient konsumierbar sein

> Inhalte müssen hohen Nutzwert haben

> Das Medium zählt auch:

> 15 min Video schaue ich nicht

> 15 min Podcast höre ich beim Kochen
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> Blog-Beitrag

Aufwand/Investition Gering bis mittel

Laufend/System Hoch

Messbarkeit Hoch (eigenes Blog), gering (fremdes Blog)
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> Website Boosting

> suchradar

> Internet World

> …

Aufwand/Investition Mittel bis Hoch

Laufend/System Gering

Messbarkeit Gering
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Aufwand/Investition Mittel bis Hoch

Laufend/System Hoch

Messbarkeit Hoch
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> SMX, CAMPIXX, SEO Day, SEOkomm …

> Auch:

> IHK-Veranstaltungen, WiFö, WiVereinigungen

> Verbände

Aufwand/Investition Hoch

Laufend/System Gering

Messbarkeit Gering
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> „Der Erlhofer“

> „International SEO“

Aufwand/Investition Hoch

Laufend/System Gering (aber gerade bei Büchern: oft langfristiger Erfolg)

Messbarkeit Gering (Bücher), Hoch (Online-Ratgeber)
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Aufwand/Investition Mittel bis hoch

Laufend/System Hoch

Messbarkeit Mittel (viele Daten, keine konkreten Nutzerdaten)
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> Oft interessant für Absatzwirtschaft, W&V & Co.

> Auch für Linkaufbau spannend

Aufwand/Investition Hoch

Laufend/System Gering (einmalig)/hoch (jährliche Wiederholung)

Messbarkeit Gering
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> „Ja, wir müssten mal wieder was machen.“

> „Wer schreibt einen Blog-Beitrag zu dem Thema?“

> „Können wir nicht auch mal Videos machen?“

> „X hat dafür gerade keine Zeit.“

> …
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> Auf möglichst viele Schultern verteilen

> Bei uns:

> Wird schon im Vorstellungsgespräch abgefragt
(bzw. schon vorher anhand der Unterlagen geprüft)

> Talente identifizieren (MAG) + fordern (HZ)
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Wo kommen Themen her?

• Ahrefs Content Explorer
• Top Pages Analysen

• Fragen aus 
Seminaren/Workshops/

Webinaren
• …
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> Meine Meinung: Wahrnehmung >> Geld

> Beispiele:

> Quartalsweise Siegerehrung

> Loben in Wochenrunde

> …
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> Deadlines vereinbaren

> Im SEA-Team: Wochenverantwortlicher

> In Halbjahreszielen festschreiben

> Reminder für die kommende Woche per Mail

> …
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> Immer Neues ausprobieren

> Was machen die Anderen? (auch: Blick über den Teich)

> Wie können wir bestehende Formate verändern?

> Beispiel: 15-Minuten-Webinare

> Also:

> Mutig sein

> Den Mut haben, das dann auch wieder sein lassen

> Vom Kunden her denken!
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> Content braucht Zeit bei Mitarbeitern

> Einplanen!
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> Nicht nur einmal veröffentlichen!

> Beispiel:

> https://www.osk.de/blog/category/zukunft
(ca. 50 Interviews mit den immer selben Fragen)

> https://www.osk.de/blog/uebermorgen
(das Buch)

> Bei uns auch oft: Konferenzvortrag -> Webinar

https://www.osk.de/blog/category/zukunft
https://www.osk.de/blog/uebermorgen
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> Webinare werden bei uns für 1 Jahr geplant

> Im Idealfall hat jemand 11 Monate Zeit, die Folien zu erstellen

> Werden trotzdem am letzten Tag gemacht ☺

> Trotzdem: Planbarkeit extrem wichtig
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> Im Agenturgeschäft gibt es nicht immer Zeit

> Also: Zeiten mit geringer Last zum Vorproduzieren nutzen

> Vor allem:

> Podcast

> Blog-Beiträge
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> … aber nicht zu Ernst nehmen!
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> … und als neues Futter nutzen!
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1. Sinnvoll: Gesunde Mischung aus Owned und Earned/Paid

2. Ohne System wird das nichts.

3. Positionierung wichtig = zentrale Themen festlegen

4. Content Shock:

1. Formatverlagerung: konzis, übersichtlich, gut strukturiert

2. Fokus der Interessierten auf wenige, starke „Content-Marken“

5. Es braucht Ausdauer. Viel davon.

6. Vergesst Messbarkeit.
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Markus Hövener
Head of SEO, Bloofusion Germany GmbH

E-Mail markus.hoevener@bloofusion.de
Twitter @bloonatic
Web www.bloofusion.de
Blog blog.bloofusion.de
Facebook www.facebook.com/bloofusion.de
YouTube www.youtube.com/bloofusionTV
Magazin www.suchradar.de
Podcast www.searchcamp.de

Folgen Sie mir: bloo.link/follow-mh


